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Notfallseelsorge 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/notfallseelsorge

Grundmodul Notfallseelsorge  (Februar 2026) 

Der Kurs vermittelt Kenntnisse in Theorie und Praxis zur Begleitung in Notsituationen. Das sind 
z.B. der plötzliche Tod eines Kindes, ein Suizid oder das Überbringen einer Todesnachricht ge-
meinsam mit der Polizei. Seelsorger*innen lassen sich rufen, um Betroffenen beizustehen und
sie zu entlasten. Zielgruppe des Kurses sind beruflich und ehrenamtlich Tätige. Er richtet sich an
all diejenigen, die in der NFS mitarbeiten bzw. sich die Kompetenzen für eine „Seelsorge im Not-
fall“ aneignen möchten.

• Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
• Ort: Evangelisches Bildungszentrum Hermannsburg, Lutterweg 16, 29320 Hermannsburg
• Termin: 09.-13.02.2026, Beginn 14.00 Uhr, Ende 14.00 Uhr
• Leitung: Joachim Wittchen, Pastor, Supervisor, landeskirchlicher Beauftragter für Notfallseelsorge; 

Bernd Paul, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge

• Referent*innen: N.N. aus Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst
• Kostenbeitrag: 380,00 € inkl. Verpflegung und Übernachtung; externe TN 350,00 € plus ca. 

470,00 € für Übernachtung und Verpflegung (im Tagungshaus selbst zu zahlen)

• Kurs Nr.: 9526 081 | Anmeldeschluss: 15.12.2026
• Infos: Joachim.Wittchen@evlka.de, 0511 790031-17
• Hinweis: Ehrenamtlich Tätige müssen eine Qualifikation in Seelsorge innehaben (z.B. Basis-

kurs Seelsorge, Telefonseelsorge oder Hospizarbeit). Sie werden gebeten, vor der Anmeldung 
mit der Kursleitung Kontakt aufzunehmen. Der Kurs ist nur mit Übernachtung buchbar.

Für die eigene Seele sorgen
Seelsorgliche Unterstützung von Einsatzkräften

Der normale Alltag: Ich werde als Notfallseelsorger*in von der Feuerwehr zu physischen und 
psychischen Belastungen von Einsatzkräften vor, während und nach dem Einsatz angefragt. Was 
ist zu tun? Dazu gibt dieser Workshop eine Einführung in die modulare Grundlagenausbildung 
zum Themenfeld und erarbeitet Unterstützungsmöglichkeiten durch die Notfallseelsorge. Zu-
dem ist Gelegenheit zum Austausch und Zeit für die Arbeit an Fallbeispielen.  

• Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
• Ort: Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa, Alter Postweg 2, 27624 Bad Bederkesa
• Termin: 15.04.2026., 09.30-17.00 Uhr
• Leitung: Hans-Jürgen Bollmann, Pastor, Supervisor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge
• Referent: Andreas Hellmich, Pastor, Fachberater Seelsorge im Landesfeuerwehrverband Nds.
• Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 €
• Kurs Nr.: 9526 082 | Anmeldeschluss: 04.03.2026
• Infos: Hans-Juergen.Bollmann@evlka.de, 0162 1015598
• Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa
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Notfallseelsorge kompakt. Ein Auffrischungskurs

Auch wenn wir es schon oft erlebt und bewältigt haben: Manchmal ist es gut, sich gedanklich 
mit verschiedenen Themenstellungen der Seelsorge in Notfällen zu beschäftigen. Anknüpfen an 
vorhandenes Wissen und bisherige Erfahrungen und manches neu hören, dazu soll in diesem 
kompakten Seminar Gelegenheit sein. Neben der Vorstellung eines Kriseninterventionskonzep-
tes und Hinweisen zu relevanten Erkenntnissen der Psychotraumatologie geht es um die The-
men Suizid und erfolglose Reanimation.  

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Ev. Bildungszentrum Ostfriesland-Potshausen, Potshauser Str. 20, 26842 Ostrhauderfehn
•	 Termin: 08.05.2026., 10.00-17.00 Uhr
•	 Leitung: Marcus Droste, Pastor, Supervisor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge;  

Joachim Wittchen, Pastor, Supervisor, landeskirchlicher Beauftragter für Notfallseelsorge
•	 Referent: Johannes Hülmann, Notfallsanitäter, Leitstellendisponent
•	 Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 083 
•	 Anmeldeschluss: 01.04.2026
•	 Infos: Marcus.Droste@evlka.de, 05976 333

Ein Einsatz – zwei Perspektiven
Notfallseelsorge in Zusammenarbeit mit der Polizei

Dieser Fortbildungstag legt den Fokus auf die Schnittstellen zwischen Polizei und Notfallseelsor-
ge. Worauf muss ich achten, wenn ich zu einem häuslichen Todesfall gerufen werde oder eine 
Todesnachricht zu überbringen habe? Für die Frage, was wir dann tun oder ggf. auch nicht tun 
dürfen, wird eine Person aus den Reihen der Polizei und Polizeiseelsorge mit uns im Gespräch 
sein.   

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Polizeiinspektion Göttingen, Otto- Hahn- Straße 2, 37077 Göttingen
•	 Termin: 23.06.2026., 10.00-16.30 Uhr
•	 Leitung: Alexandra Beiße, Pastorin, Supervisorin, Sprengelbeauftragte für Notfallseelsorge 
•	 Referent*in: Torsten Thiel, Landespolizeiseelsorger, Landes- und Diözesanbeauftragter;  

N.N., Polizeiinspektion Göttingen
•	 Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 084 
•	 Anmeldeschluss: 04.05.2026
•	 Infos: Alexandra.Beisse@evlka.de, 0170 2853387
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Der Wunsch, nicht mehr zu sein
Tagesfortbildung zum Thema Suizid

Suizid ist der häufigste „unnatürliche“ Tod in Deutschland. Häufig kommen wir auch in der Not-
fallseelsorge damit in Berührung. Sich das Leben zu nehmen, ist eine schwer zu verstehende 
Tat, die Fragen aufwirft. Jeder Suizid ruft diverse Gefühle und Reaktionen hervor. So bedarf es 
der Auseinandersetzung mit der eigenen Einstellung zum Leben und zum Wunsch anderer, ihr 
Leben zu beenden. Das Seminar bietet Reflexion und Austausch über diese schwierige Thematik.   

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Ev. Bildungszentrum Hermannsburg, Lutterweg 16, 29320 Hermannsburg
•	 Termin: 25.06.2026., 09.30-16.00 Uhr
•	 Leitung: Bernd Paul, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge;  

Matthias Stalmann, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge 
•	 Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 085 
•	 Anmeldeschluss: 15.05.2026
•	 Infos: Bernd.Paul@evlka.de, 05841 3260

Wenn der Notfall in die Schule kommt
Notfallseelsorgliche Unterstützung in der Schule

Nach einem Notfall in der Schule wird der Radius der Kreise der Betroffenheit schnell größer: 
Schulklasse, Kollegium, Parallelklassen … Die Belastung ist für alle Beteiligten groß. Es braucht 
zeitnah besondere Wege und unterstützende Angebote, um damit umzugehen. Die Fortbildung 
möchte Wege aufzeigen, die in der jeweils aktuellen Krisen- und Gruppensituation hilfreich sein 
können. Schritte zur Krisenintervention im Umfeld von Schule sollen vorgestellt und gemeinsam 
erarbeitet werden.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Haus LebensArt, Bultfeld 2, 30890 Barsinghausen-Holtensen
•	 Termin: 03.09.2026., 09.30-16.00 Uhr
•	 Leitung: Matthias Stalmann, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge;  

Tim Kröger, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge 
•	 Referent: Hans-Jürgen Bollmann, Pastor, Supervisor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge
•	 Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 086 
•	 Anmeldeschluss: 30.06.2026
•	 Infos: Matthias.Stalmann@evlka.de, 0171 2050057
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Grundmodul Notfallseelsorge  (November 2026) 

Der Kurs vermittelt Kenntnisse in Theorie und Praxis zur Begleitung in Notsituationen. Das sind 
z.B. der plötzliche Tod eines Kindes, ein Suizid oder das Überbringen einer Todesnachricht ge-
meinsam mit der Polizei. Seelsorger*innen lassen sich rufen, um Betroffenen beizustehen und 
sie zu entlasten. Zielgruppe des Kurses sind beruflich und ehrenamtlich Tätige. Er richtet sich an 
all diejenigen, die in der NFS mitarbeiten bzw. sich die Kompetenzen für eine „Seelsorge im Not-
fall“ aneignen möchten.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Evangelisches Bildungszentrum Hermannsburg, Lutterweg 16, 29320 Hermannsburg
•	 Termin: 02.-06.11.2026, Beginn 14.00 Uhr, Ende 14.00 Uhr
•	 Leitung: Joachim Wittchen, Pastor, Supervisor, landeskirchlicher Beauftragter für Notfallseelsorge;  

Hans-Jürgen Bollmann, Pastor, Supervisor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge
•	 Referent*innen: N.N. aus Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst
•	 Kostenbeitrag: 380,00 € inkl. Verpflegung und Übernachtung; externe TN 350,00 € plus ca. 

470,00 € für Übernachtung und Verpflegung (im Tagungshaus selbst zu zahlen)
•	 Kurs Nr.: 9526 087 
•	 Anmeldeschluss: 15.09.2025
•	 Infos: Joachim.Wittchen@evlka.de, 0511 790031-17
•	 Hinweis: Ehrenamtlich Tätige müssen eine Qualifikation in Seelsorge innehaben (z.B. Basis-

kurs Seelsorge, Telefonseelsorge oder Hospizarbeit). Sie werden gebeten, vor der Anmeldung 
mit der Kursleitung Kontakt aufzunehmen. Der Kurs ist nur mit Übernachtung buchbar. 

Ist der jetzt traumatisiert?
Psychologische Grundlagen für die Notfallseelsorge

Nach einem Überblick über allgemeine Neuerungen im ICD 11 mit Blick auf Störungen, die Stress-
assoziiert sind, simuliert ein studentisches Team realistische Einsatzsituationen. Die Teilnehmen-
den können dabei in verschiedenen Rollenspielen realitätsnah Gespräche führen und so ihre 
Kompetenz für Krisensituationen stärken. Im Anschluss ist Gelegenheit zum Austausch und zur 
Vertiefung der Arbeit in diesem Seelsorgefeld.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstr. 2A, 30625 Hannover
•	 Termin: 28.11.2026., 09.30-17.00 Uhr
•	 Leitung: Hans-Jürgen Bollmann, Pastor, Supervisor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge;  

Bernd Paul, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge 
•	 Referent: Prof. Dr. Christoph Kröger, Professor der Universität Hildesheim, Institut für  

Psychologie
•	 Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 €
•	 Kurs Nr.: 9526 088 
•	 Anmeldeschluss: 30.10.2026
•	 Infos: Hans-Juergen.Bollmann@evlka.de, 0162 1015598 oder Bernd.Paul@evlka.de, 05841 3260
•	 Hinweis: Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Ev. Erwachsenenbildung Nds.


